Verordnung des Kultusministeriums tber die Wissenschaftliche Staatsprifung fur das
Lehramt an Gymnasien (Wissenschaftliche Prifungsordnung) vom 13. Mé&rz 2001

Anlage C: Ethisch-Philosophisches Grundlagenstudium

Der erfolgreiche Abschluss des Ethisch-Philosophischen Grundlagenstudiums ist Voraussetzung
fur die Zulassung zur Prifung (8 8 Abs. 1 Nr. 5).

Das Ethisch-Philosophische Grundlagenstudium wird von universitéren Einrichtungen, die im
Bereich Ethik forschen und lehren — z.B. den philosophischen und theologischen Fakultaten —
in Zusammenarbeit mit den Fachwissenschaften angeboten. Die vorgeschriebenen Lehrveran-
staltungen kénnen in einem der genannten Bereiche, auch au3erhalb der Facherkombination des
Bewerbers, absolviert werden.

A. Voraussetzungen

A.l.

1 interdisziplin&r ausgerichtete Lehrveranstaltung zu ethisch-philosophischen Grundfragen. In-
halt z.B.:

> Wissenschaftstheoretisches Selbstverstandnis der jeweiligen Facher im Gesamtgeflige der
wissenschaftlichen Disziplinen.

o> Ethische Dimensionen und Probleme von Wissenschaft und Forschung.
> Grundlegende begriffliche Unterscheidungen der Ethik.

> Bedeutende Theorien der Ethik.

A.2.

1 Lehrveranstaltung zu fach- bzw. berufsethischen Fragen. Inhalt z.B.:

> Ethische Dimensionen und Fragen des jeweiligen Fachs im Kontext der Bereichsethiken.
> Grundlegende Ansatze und Methoden einer interdisziplindren angewandten Ethik.
> Berufsethische Fragen.

>> Gesellschaftliche Bedeutung des jeweiligen Fachs.



B. Anforderungen

B.1.

In der Lehrveranstaltung gemanR 1.1 erworbene Kenntnis ethisch-philosophischer Grundfragen.
Fahigkeit zur exemplarischen Bearbeitung ethischer und interdisziplinarer Fragestellungen und
daraus sich ergebendes Verstandnis der angewandten Ethik bzw. Bereichsethiken

B.2.

In der Lehrveranstaltung geman 1.2 erworbene Argumentations- und Urteilsfahigkeit in Bezug
auf exemplarische ethische Aspekte in den Fachern und Kompetenz zur Bearbeitung berufsethi-
scher Fragestellungen.

C. Studienbegleitende Leistungsnachweise als
Prifungsleistung

Die Noten der Leistungsnachweise gemaf3 1.1 und 1.2 werden im Verhaltnis von 1:1 zur End-
note Uber das Ethisch-Philosophische Grundlagenstudium zusammengefasst. Sie flie3en in die
Gesamtnote Uber die Wissenschaftliche Prufung fur das Lehramt an Gymnasien gemal3 8 16
Abs. 9 ein.

Dieses
Dokument
wurde mit den
freien
Programmen
Linux
(http:/Awww.
linux.org ),
IATEX (http:
Ihwww.
latex-project.
org ), PDFTEX
und

LyX (http://
www.lyx.org )
erstellt.
Herzlicher Dank
gilt den Pro-
grammierern.



http://www.linux.org
http://www.linux.org
http://www.latex-project.org
http://www.latex-project.org
http://www.latex-project.org
http://www.latex-project.org
http://www.lyx.org
http://www.lyx.org

	A Voraussetzungen
	A.1  
	A.2  

	B Anforderungen
	B.1  
	B.2  

	C Studienbegleitende Leistungsnachweise als Prüfungsleistung

